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Die Funktionsweise der Gebundenheit bei einem Nicht-Christen 

 

Seitdem das erste Menschenpaar sich von Gott abgewandt hatte und Adam und Eva 

sich jeweils sagten: „Ich schaffe das alles selber“, steht der Mensch nicht mehr unter 

dem Schutz Gottes. Und da gibt es eben diese geistigen Mächte der Bosheit, denen 

er schutzlos ausgeliefert ist und die den menschlichen Geist angreifen. Da passieren 

solche Situationen, wie die,  dass irgendwo in Berlin Jugendliche radikalisiert werden 

und ganz plötzlich nach Syrien fahren, um dort Menschen umzubringen. Diese bösen 

Mächte greifen das tiefste innerste Denken im menschlichen Geist an, so dass der 

Mensch felsenfest davon überzeugt ist: „Ich tue das Richtige.“ 

 

Auf diese Weise steht der Mensch unter der Herrschaft des Widersachers (Satans), 

der den menschlichen Geist, also das Denkvermögen des Menschen, attackiert. 

 

Jesus Christus sagte dazu: 

 

Johannes Kapitel 12, Verse 31-32 
31 „Jetzt ergeht ein Gericht über diese Welt, jetzt wird der Fürst dieser Welt 
(Satan) hinausgestoßen werden, 32 und ICH werde, wenn ICH von der Erde erhöht 
sein werde, alle zu Mir ziehen!« 

 
Und der Apostel Paulus schreibt dazu in: 

 

2.Korintherbrief Kapitel 4, Verse 3-4 
3 Wenn trotzdem die von uns verkündigte Heilsbotschaft »verhüllt« ist (dunkel 

bleibt), so ist sie doch nur bei denen (für die) verhüllt, welche verlorengehen, 4 
weil in ihnen der Gott dieser Weltzeit (Satan) das DENKVERMÖGEN der 
Ungläubigen verdunkelt hat, damit ihnen das helle Licht der Heilsbotschaft von der 
Herrlichkeit Christi, Der das Ebenbild Gottes ist, nicht leuchte. 
 
Der Mensch kann Satan NICHT aus eigener Kraft entkommen. Deshalb sagte Jesus 

Christus zu den Pharisäern Seiner Zeit: 

 

Johannes Kapitel 8, Vers 44 
„Ihr stammt eben vom TEUFEL als eurem Vater und wollt nach den Gelüsten eures 



Vaters handeln. Der ist ein Menschenmörder von Anfang an gewesen und steht 
NICHT in der Wahrheit, weil die Wahrheit nicht in ihm ist. Wenn er die Lüge redet, 
dann redet er aus seinem eigensten Wesen heraus, denn er ist ein Lügner und der 
Vater von ihr (von der Lüge). 
 
Man erlebt vielleicht unter der Wirkung dieser okkulten Praktiken Gewaltiges, aber 

NICHT DIE GÖTTLICHE WAHRHEIT, von der Jesus Christus hier spricht, insbesondere 

nicht die Wahrheit über das, was den Menschen von Gott trennt, nämlich die Sünde. 

 

Die Funktionsweise der Gebundenheit bei einem Christen 

 

Sie ist in gewisser Weise ähnlich wie bei einem Nicht-Christen. Aber der wahre Christ 

ist jetzt schon in seinem menschlichen Geist verschränkt mit dem Geist Gottes, Dem 

Heiligen Geist. Doch durch das Festhalten an diesen okkulten Praktiken sind diese 

geistigen Mächte der Bosheit immer noch da und funken sozusagen dazwischen. Der 

Christ fängt zwar an, in Liebe zu denken, zu reden und zu handeln und das Ebenbild 

Gottes zu werden, doch es gibt noch eine konträre Kraftwirkung im menschlichen 

Geist, die den Christen am geistlichen Wachstum hindert. 

 

Die Entstehung der Gebundenheit 

 

Das Grundgesetz im spirituellen Bereich ist, dass der Wille des Menschen 

entscheidend ist. Wie kommt diese Gebundenheit zustande? Dadurch, dass der 

Mensch seinen Willen für diese geistigen Mächte der Bosheit öffnet und ihnen 

dadurch Zugang und Anrechte gewährt. 

 

Formen der Öffnung des Willens 

 

Diese Öffnung geschieht durch spezielle Versenkungstechniken, bei denen der 

menschliche Geist willenlos und „leer“ wird. Diese Techniken sind zum Beispiel: 

 

• Mantra-Meditation 

• Atem-Meditation, wobei man sich auf seinen Atem konzentriert und man nach 

und nach innerlich leer und willenlos wird 

• Hypnose – dabei ist das Thema „Willenlosigkeit“ besonders ausgeprägt 

  

Bei all diesen Methoden öffnet der Mensch seinen Willen bewusst in Erwartung von 

übernatürlichen Phänomenen. Dies geschieht zum Beispiel bei folgenden Praktiken: 

 

• Tische rücken 

• Wahrsagen 

• Hellsehen 



• Suggestionen im Versenkungszustand 

 

Anmerkung zum Yoga 

 

Der Yoga beginnt mit dem Hatha_Yoga, dem so genannten „Gesundheits-Yoga“, der 

sicherlich auch seine Vorzüge hat, aber im Grunde genommen die Einführung und 

Vorstufe zu spirituellen Ausprägungen ist, die sich dann Kriya_Yoga und Kundalini-

Yoga nennen und bei denen es sich eindeutig um okkulte Praktiken handelt, die sehr 

gewaltige Auswirkungen haben. Von daher ist es ratsam, auch den Einstieg, also den 

so genannten Gesundheits-Yoga, zu meiden, der in der Hauptsache eine gleitende 

Vorbereitung auf den Kriya- und Kundalini-Yoga ist. Denn wenn man damit anfängt, 

kommt es bereits zu dieser ganz bewussten Ruhigstellung des menschlichen Geistes 

und zur Öffnung des Willens für diese Geister der Bosheit. Das gilt ganz speziell für 

die Atem-Übungen beim Hatha-Yoga. 

 

Biblische Aussagen 

 

Im Zusammenhang mit diesen okkulten Praktiken gibt es in der Bibel folgende 

Aussagen: 

 

2.Mose Kapitel 22, Vers 17 
„Eine ZAUBERIN sollst du nicht am Leben lassen.“ 
 
Eine „Zauberin“ oder ein „Zauberer“ ist jemand, der Weiße oder Schwarze Magie 

praktiziert. 

 
3.Mose Kapitel 19, Verse 26 + 31 
26 „Ihr dürft nichts essen, was Blut enthält. – Ihr dürft nicht Wahrsagerei noch 
Zauberei treiben. 31 Wendet euch nicht an die TOTENGEISTER  (Totenbeschwörer) 
und an die WAHRSAGEGEISTER (Wahrsager); sucht sie nicht auf, damit ihr nicht 
durch sie verunreinigt werdet: ICH bin der HERR, euer Gott!“   
 
Praktiken wie das Channeling usw. sind vor Gott ein Gräuel. Was ich hier aufgezählt 

habe, sind vor Gott so genannte „Gräuel-Sünden“. 

 

3.Mose Kapitel 20, Vers 6 
„Wenn sich ferner jemand an die TOTENBESCHWÖRER und die WAHRSAGER 
wendet, um GÖTZENDIENST mit ihnen zu treiben, so will ICH Mein Angesicht gegen 
einen solchen Menschen kehren und ihn aus der Mitte seines Volkes ausrotten.“ 
 
Das sind ganz klare Aussagen Gottes. 

 



2.Chronik Kapitel 33, Vers 6 
Ja, er (König Manasse von Jerusalem) ließ sogar seine eigenen Söhne im Tale Ben-
Hinnom als Brandopfer verbrennen, trieb ZAUBEREI, WAHRSAGEREI und GEHEIME 
KÜNSTE und bestellte TOTENBESCHWÖRER und ZEICHENDEUTER: Er tat vieles, was 
dem HERRN missfiel und Ihn zum Zorn reizen musste. 
 
Es gibt also tatsächlich Toten- und Wahrsage-GEISTER. Dabei handelt es sich um 

Kräfte und Mächte der Bosheit. 

 

Micha Kapitel 5, Vers 11 
„Da werde ICH auch die ZAUBERMITTEL aus deiner (Israels) Hand vernichten, und 
BESCHWÖRER soll es bei dir nicht mehr geben.“ 
 
Zu der „Zeichendeuterei“ gehört auch das Bleigießen in der Silvesternacht oder dass 

man von irgendwelchen Zeichen meint, dass sie das Eine oder Andere bedeuten 

würden, wie zum Beispiel, wenn sich eine schwarze Katze von links nach rechts 

nähert usw. 

 

Und der Apostel Paulus spricht hier zu CHRISTEN, wenn er sagt in: 

 

Galaterbrief Kapitel 5, Verse 19-21 
19 Offenbar aber sind die Werke des Fleisches, nämlich Unzucht, Unsittlichkeit, 
Ausschweifung, 20 GÖTZENDIENST, ZAUBEREI, Feindseligkeiten, Zank, Eifersucht, 
Zerwürfnisse, gemeine Selbstsucht, Zwietracht, Parteiungen, 21 Neid, Trunksucht, 
Schwelgerei und so weiter. Von diesen (Sünden) habe ich euch schon früher gesagt 
und wiederhole es jetzt, dass, wer Derartiges verübt, das Reich Gottes nicht erben 
wird. 
 
Das sind wirklich sehr ernst zu nehmende biblische Aussagen! 

 

Mögliche Auswirkungen 

 

Das sind: 

 

• Unruhe 

• Unfrieden 

• Unsicherheit 

• Angst 

• Leichte und schwere Depressionen 

• Vermehrte Unglücksfälle, die sich sehr ähneln 

• Sucht 

• Zwanghaftes Verhalten, wie zum Beispiel, dass man sich ständig die Hände 



wäscht 

• Psychosomatische Erkrankungen 

• Körperliche Erkrankungen 

 
Sichere Auswirkungen 

 

Sie sind IMMER gegeben, wenn man an okkulten Praktiken festhält: 

 

• Schwierigkeiten die Bibel, insbesondere das Evangelium, zu verstehen. Für 

diese Menschen bleibt die Heilige Schrift ein verschlossenes Buch. 

• Mangelnde Freude an seinem Christ-Sein 

• Weniger Gebetserhörung 

• Behinderung des geistlichen Wachstums 

 

Befreiung 

 

Im Spirituellen ist der Wille des Menschen entscheidend. Durch die willentliche 

Beschäftigung mit den oben genannten okkulten Praktiken bekommen die 

dahinterstehenden bösen Mächte Anrechte über den Menschen. 

 

Die Lösung ist von daher logischerweise ebenfalls ein Willensakt, bei dem man diese 

Beschäftigungen als Sünde erkennt, sich sagt: „Das war falsch und passt nicht in das 

Reich Gottes“ und sie gegenüber Gott reumütig und bußfertig bekennt und Ihn um 

Vergebung bittet und darum, dass Er eingreift. Denn der Einzige, Der eine Lösung 

herbeiführen kann, ist der Schöpfer Selbst. Aber Er wird nichts gegen den Willen des 

Menschen tun. Das heißt, der Wille des Menschen muss sich für diese Befreiung 

öffnen. Deshalb ist es wichtig, in solchen Fällen diesen bösen Mächten eine 

spezifische, klare Absage zu erteilen. Gegebenenfalls ist ein Befehl an diese 

Geistermächte zum Verlassen des Menschen durch einen geistig wiedergeborenen, 

erfahrenen Seelsorger nötig. 

 

Dazu kann man zum Beispiel beten: „Lieber himmlischer Vater, Ich habe mich ständig 

der Astrologie hingegeben. Das bekenne ich jetzt als Sünde und wende mich nun mit 

meinem ganzen Willen davon ab und Dir zu. In Jesu Namen bitte ich um Vergebung 

dieser Schuld, und bin von nun an wieder ganz bei Dir.“ 

 

Totale Entsorgung 

 

Auch sehr wichtig ist nun die totale Entsorgung aller Dinge, die mit diesen okkulten 

Praktiken und diesem Götzendienst zusammenhängen. Dazu gehören alle Bücher, 

Amulette und andere Gegenstände, die es allesamt wegzuwerfen gilt. Davon darf 

nichts mehr behalten werden, auch wenn bestimmte Dinge davon vielleicht sehr 



teuer waren.  Es gibt Situationen, in denen sich jemand wundert, weshalb er immer 

so seltsame Krankheiten hat, die er nicht loswird. Und dann kommt der Seelsorger in 

das Wohnzimmer und fragt: „Was hast du denn da an der Wand hängen?“ Dabei 

stellt sich heraus, dass der Christ ein Souvenir aus Indien mitgebracht hat, bei dem 

es sich in Wahrheit um einen Götzen der Inder handelt. Und dieses Götzenbild übt 

immer noch seine Wirkung aus. So etwas kann durchaus passieren.   

 

In dem Moment, in dem man sich durch die radikale Entsorgung von all diesen 

Dingen befreit, erlebt man einen ungeheuren inneren Frieden. 

 

Literatur 

 

• Friedrich Zündel „Pfarrer Johann Christoph Blumhardt – Ein Lebensbild“ - Die 

Biografie von Johann Christoph Blumhardt. Falls Du Schwierigkeiten hast zu 

glauben, dass es tatsächlich diese Mächte der Bosheit gibt, solltest Du dieses 

Buch lesen. Dann wirst Du bald eines Besseren belehrt. Ein sehr gutes Buch, in 

dem auch erklärt wird, wie man davon freikommt. 

• Derek Prince „Und sie werden Dämonen austreiben“ 

 

7. Vererbung 
 
Ursachen und Ausprägungen sind hier schwere Sünden der Eltern und/oder 

Vorfahren, die bis zur 4. Generation zurückgehen können, insbesondere in den 

Bereichen Mord, Abtreibung, Unzucht und Esoterik. Dazu sagt Gott: 

 

5.Mose Kapitel 5, Verse 9-10 
9 „Du sollst dich vor ihnen (Gottesbildern) nicht niederwerfen und ihnen nicht 
dienen; denn ICH, der HERR, dein Gott, bin ein eifriger (eifersüchtiger) Gott, Der die 
Verschuldung der Väter heimsucht an den Kindern, ja an den Enkeln und Urenkeln 
derer, die Mich hassen, 10 der aber Gnade erweist an Tausenden von 
Nachkommen (am tausendsten Geschlecht) derer, die Mich lieben und Meine 
Gebote halten.“ 
 
Mit der Vererbung ist also tatsächlich ein Problem vorhanden, das in Jesus Christus 

gelöst werden kann. In der Zeit des Alten Testaments ging die Heimsuchung Gottes 

bis ins vierte Glied hinein. Obwohl dieses Problem in Jesus Christus gelöst werden 

kann, kann es allerdings sein, dass man es sich ganz bewusst machen muss. Das 

möchte ich im Folgenden darstellen. 

 

Mögliche Auswirkungen 

 

• Unruhe 



• Unfrieden 

• Unsicherheit 

• Angst 

• Vermehrte Unglücksfälle, zum Teil immer von gleicher Art 

• Psychosomatische Erkrankungen 

• Körperliche Erkrankungen 

• Neigung zu okkulten Praktiken 

• Neigung zur Unzucht 

• Neigung zur Pornografie 

• Vor allem: Schwierigkeiten, das Evangelium zu verstehen 

• Mangelnde Freude am Christ-Sein 

• Behinderung beim geistlichen Wachstum 

 

Auflösung 

 

Die Auflösung ist im Grunde ganz klar. Die Auswirkung bis ins vierte Glied wird durch 

das Sühneopfer am Kreuz gestoppt. Auch hier gilt, dass der Wille des Menschen 

wichtig ist. Am besten listet man zur Auflösung sämtliche Vorkommnisse auf – 

soweit sie bekannt sind – und sagt sich dann im Namen von Jesus Christus davon los. 

Anschließend vollzieht man wiederum eine neue, kompromisslose Lebensübergabe 

an Jesus Christus. Dazu betet man: „Ich sage mich im Namen von Jesus Christus los 

von sämtlichen Auswirkungen, die durch die Sünde XY zustande gekommen sind. Sie 

möge jetzt keinerlei Wirkung mehr haben. Denn ich bin jetzt eine neue Kreatur, und 

Jesus Christus hat mich errettet.“ 

 

Literatur 

 

Derek Prince „Segen oder Fluch – Sie haben die Wahl“ 

 

8. Schlussbemerkung 
 
Es ist ganz wichtig, nicht ängstlich nachzuschauen! 

 

1. 

Wenn man sich kraftlos im Glauben fühlt, ist es fast immer ein Mangel an geistlicher 

Nahrung, das heißt, man liest zu wenig in der Bibel! 

 

2. 

Nur wenn die Symptome hartnäckig bleiben, einen ständig stören und wenn der 

Heilige Geist eventuell auch immer mal wieder zart anklopft und zum Beispiel sagt: 

„Schau mal, da hast du nicht vergeben“, kann es sein, dass man da noch etwas 

Unbereinigtes hat. Erst dann sollte man genauer nachschauen. 



 

Es ist ganz wichtig, dass dieser Exkurs über den Bereich der geistigen Kräfte nicht 

dazu führen soll, dass man jetzt ängstlich überall nachschaut und hinter jedem Busch 

irgendetwas Schlimmes wittert. Er soll lediglich dazu dienen, dass man über diese 

Dinge Bescheid weiß, besonders dann, wenn man zur Seelsorge für Andere berufen 

ist. So hat man das nötige Handwerkzeug parat und kann - sofern es nötig ist – die 

hier dargestellten Hinweise befolgen. Also jetzt nicht ängstlich überall nachschauen. 

Jesus Christus hat alles im Griff! 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 

Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


